
Amtliche Bekanntmachungen

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017
der „Stiftung Hospital zum Heiligen Geist“

Aufgrund von § 97 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 4.07.2000 (GBl. S. 581), zuletzt geändert am 
17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1) i. V. m. § 14 des Eigenbetriebsgesetzes 
in der Fassung vom 08.01.1992 (682, S. 21), zuletzt geändert am 
04.05.2009 (GBl. S. 185, 191), § 83 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 des Elften 
Buches Sozialgesetzbuch vom 26.05.1994 (BGBl. I. S. 1014), zuletzt 
geändert am 23.12.2016 (BGBL. I. S. 3191) und der Pfl egebuchfüh-
rungsverordnung vom 22.11.1995 (BGBl. I. S. 1528), zuletzt geän-
dert am 21.12.2016 (BGBL. I. S. 3076) beschließt der Stiftungsrat den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 wie folgt:

§ 1 Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 wird 

•  im Erfolgsplan auf einen Jahresgewinn 
in Höhe von  20.000,00 Euro

 die Summe der Erträge beträgt  2.423.000,00 Euro
 die Summe der Aufwendungen beträgt  2.403.000,00 Euro

•  im Vermögensplan 
in Einnahmen und Ausgaben von je  515.900,00 Euro 

festgesetzt.

E 21890 C

Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt für die Gemeinde Langenargen-Oberdorf

65. Jahrgang Langenargen, 4. August 2017 Nummer 31

redaktion@montfortbote.de Homepage der Gemeinde: www.langenargen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Veröffentlichungen der Gemeinde Langenargen: Bürgermeister Achim Krafft

Der Montfort-Bote erscheint wöchentlich jeweils freitags. 
Einzelpreis € 0,65 (per Austräger frei Haus monatl. € 2,80/
€ 8,40 im Quartal; bei Postbezug zuzüglich Postgebühren.)
Redaktion: Tania Volk (tv), redaktion@montfortbote.de, 
07542 - 4073058 – Verantwortlich für die Redaktion: Martin 
Hennings, Redaktionsleiter Schwäbische Zeitung Friedrichshafen

Redaktionsschluss: Dienstag 12 Uhr. – Anzeigen + Verlag: 
Schwäbische Zeitung Tettnang, Lindauer Str. 11, 88069 Tettnang
07542/941860, Fax 0751 - 2955-99-8699, anzeigen.tettnang@
schwaebische.de Anzeigenschluss: Dienstag 12 Uhr. Anzeigen 
+ Vertrieb: Schneider multimedia u. Postagentur, Bahnhofstr. 36, 
07543/2088, Fax 07543 - 2018. Nachlese: Im Internet auf der

Amtlicher Teil

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen (Krediter-
mächtigung) wird für das Wirtschaftsjahr 2017 auf  0,00 Euro
festgesetzt.

§ 3 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  300.000,00 Euro 
festgesetzt.

Das Landratsamt Bodenseekreis hat mit Erlass vom 18.07.2017  die 
Gesetzmäßigkeit des Beschlusses des Stiftungsrates vom 04. Mai 
2017 über den Wirtschaftsplan 2017 gemäß §§ 121 Abs. 2, 97 Abs. 1 
und 96 Abs. 3 GemO i.V.m. § 31 Stiftungsgesetz bestätigt.

Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit von Montag, 07. August 2017 
bis Dienstag, 15. August 2017, jeweils einschließlich im Rathaus, 
Zimmer 23 während der üblichen Sprechzeiten zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aus.

Langenargen, den 01.08.2017

Achim Krafft
Stiftungsratsvorsitzender

Bürgermeister

Gemeindenachrichten

Abholung der Schülermonatsfahrkarten 
nach Lindau/Aeschach

Die Schülermonatsfahrkarten nach Lindau/Aeschach von Septem-
ber 2017 bis Februar 2018 liegen ab sofort im Rathaus der Gemein-
de, 1. Stock, Zimmer Nr. 16, Frau Janisch, zur Abholung bereit. 

Die Schülerkarten müssen spätestens am letzten Tag des Vormonats 
abgeholt werden. 

Auf Wunsch werden alle Karten für das Schulhalbjahr ausgegeben. 
Nicht benötigte Karten können ebenfalls bis zum letzten Tag des 
Vormonats zurückgegeben werden. 

Die Karten, die für den aktuellen Monat nicht abgeholt worden sind, 
bzw. zurückgegeben wurden, werden an die DB ZugBus zurück 
geschickt.

Spielestadt Mini-LA

Vom 13.-18. August regieren die Kinder wieder den Schlosspark. Mi-
ni-LA, die Kinderspielstadt, in ihrem heutigen Erscheinungsbild hat 
sich aus den früheren Ferienspielen heraus entwickelt. Vor genau 30 
Jahren wurden die ursprünglichen Ferienspiele erstmalig gemeinsam 
mit verschiedenen Langenargener Vereinen zusammen organisiert 
und durchgeführt. Täglich organisieren, gestalten und erleben in 
diesem Jahr 236 Kinder ihre Kinderstadt Mini-LA durch ihr eigenes 
kreatives Mitmachen und das Einbringen eigener Ideen. Auch in 
diesem Jahr gibt es wieder ein Gäste-Café, bei dem die Eltern der 
Kinder und Gäste bestens bedient und mit Getränken und Kuchen 
versorgt werden. Für das Gäste-Café sind Kuchenspenden besonders 
willkommen. Diese können täglich ab 10.00 Uhr im Gäste-Café an der 
Schlosszufahrt abgegeben werden. Vielen Dank hierfür.
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Fundgegenstände

In den vergangenen Monaten wurden folgende Gegenstände auf 
dem Fundamt in Langenargen abgegeben:

2 Herrenräder, Bargeldbeträge, 2 iPhones, 3 Smartphones,  1 Po-
werbank, 4 Sonnenbrillen, 1 Kindersonnenbrille, 3 Lesebrillen, 1 
Kindersandalen, 1 Armbanduhr, 1 Geldbeutel, 1 Ehering,  2 Regen-
schirme, 1 Rucksack mit Turnsachen, 1 Handtasche,  1 Kindermütze, 
1 Picknickdecke, 1 Ruderboot, verschiedene Kleidungsstücke und 
mehrere Schlüssel

Wenn Sie etwas von den aufgefundenen Sachen vermissen, können 
Sie als Eigentümer die Fundgegenstände während der üblichen 
Sprechzeiten beim Bürgerservice im Rathaus, EG abholen.

Bundestagswahl am 24. September 2017 – Schablonen 
für sehbehinderte und blinde Menschen

Zur Wahl des 19. Deutschen Bundestages am 24. September 2017 
sind alle Wahlberechtigte zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann 
die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, 

wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst 
nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten die 
Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung 
von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Die Stimmzettel wer-
den in die Schablonen gelegt.

Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. Zusammen mit der Schablone wird – ebenfalls kosten-
los – eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen 
CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung 
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, die 
sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die Schablo-
ne und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des amtlichen 
Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenver-
bänden an unter Telefon: 0761 - 36122. 

Ende des Amtlichen Teils

Der Montfort-Bote gratuliert
Frau Anna Elisabeth Hoßfeld zur Voll-

endung ihres 70. Lebensjahres am 8. Au-
gust.

Herrn Gerd Rolf Eggert zur Voll endung 
seines 75. Lebensjahres am 10. August.

Frau Margherita Topp zur Vollendung 
ihres 70. Lebensjahres am 10. August.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Kostenlos: Surfen mit  
Free-Key-Langenargen

Gemeinde bietet zusammen mit Tele-
data in drei Bereichen des Ortskerns 

W-Lan an – Weiterer Ausbau  
soll folgen

„Einfach die AGBs bestätigen und los 
geht’s“ – bereits vorm Uferfest ist das kos-
tenfreie W-Lan in Langenargen offiziell 
gestartet worden. Die Probephase läuft 
seit etwa zwei Monaten erfolgreich, so-

Mitteilung der Beruflichen Schulen Friedrichshafen

Claude-Dornier-Schule – Droste-Hülshoff-Schule – Hugo-Eckener-Schule Steinbeisstr. 20-26, 88046 Friedrichshafen

Die Aufnahme der berufsschulpflichtigen Jugendlichen und der 
Auszubildenden für das Schuljahr 2017/2018 erfolgt am

Montag, 11. September 2017, um 9:00 Uhr

in den jeweiligen Räumen der Berufsschulen im Beruflichen 
Schulzentrum, Steinbeisstr. 20-26, 88046 Friedrichshafen.

Bitte den Ausbildungsvertrag oder -vorvertrag mitbringen, ebenso 
Schreibzeug.

Berufsschulpflichtig sind alle schulentlassenen Jugendlichen, so-
fern sie das 18. Lebensjahr nicht vollendet haben und die Berufs-
schulpflicht nicht erfüllt haben.

Berufsschulpflichtige Jugendliche ohne Ausbildungsverträge 
müssen das Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf (VAB) an der 
Claude-Dornier-Schule oder das Berufseinstiegsjahr (BEJ) an der 
Droste-Hülshoff-Schule besuchen.

Für Auskünfte stehen die Schulen gerne zur Verfügung.

Die Schulleitungen:

(gez.) S. Oesterle (gez.) A. Seitzinger  (gez.) S. Fastnacht 
Claude-Dornier-Schule Droste-Hülshoff-Schule Hugo-Eckener-Schule 
Gewerbliche Schule Biotechnologie-Ernährung- Kaufmännische Schule 
Telefon 07541 7003330 Gesundheit-Soziales Telefon 07541 7003770 
  Telefon 07541 7003550

dass Bürgermeister Achim Krafft, Haupt-
amtsleiter Klaus-Peter Bitzer sowie die 
Vertreter von TeleData Mitte Juli den 
Startschuss gegeben haben.

„Wir wollten sicher gehen, dass auch 
wirklich alles funktioniert und die Kin-
derkrankheiten ausgemerzt sind“, be-
richtete Bürgermeister Achim Krafft. Am 
Freibad, im Bereich des Marktplatzes 
und des Hafens rund um die Tourist-Info 
kommen Einheimische und Gäste seitdem 
ohne großen Aufwand ins Internet. Wer 
den „Free-Key-Langenargen“ als WLan 
auswählt, muss die AGBs bestätigen und 
kann los surfen. „Es ist keine Anmeldung 
oder Code erforderlich, man kann direkt 
loslegen“, fasst Hauptamtsleiter Klaus-
Peter Bitzer zusammen.

Die Entscheidung, mit einem professio-
nellen Anbieter zusammenzuarbeiten, sei 
eine bewusste gewesen, erläutert der Bür-
germeister mit Blick auf die Alternativen. 
So arbeitet die Nachbargemeinde Kress-
bronn beispielsweise mit der Initiative 
„Freifunk“ zusammen, bei der Ehrenamt-
liche ein freies Netz aufbauen und betrei-
ben (die Schwäbische Zeitung berichtete). 

„Es war uns ein zentrales Anliegen, einen 
Profipartner mit ins Boot zu holen, auch 
wenn es für uns mit Mehrkosten verbun-
den ist“, so Krafft. Denn durch die „Störer-
haftung“ sei die Angelegenheit rechtlich 
gesehen nicht ganz einfach, außerdem be-
stehe aus seiner Sicht bei den ehrenamtli-
chen Anbietern die Gefahr, dass sich diese 
eines Tages – aus welchen Gründen auch 
immer – zurückziehen könnten.

Für die drei Standorte – Freibad, Markt-
platz und Tourist-Info – zahlt die Gemeinde 
einmalig 6200 Euro für die Installation so-
wie 630 Euro monatlich an laufenden Kos-
ten. „Wir haben insgesamt sieben Antennen 
in diesen Bereichen aufgestellt“, sagt Oli-
ver Schreibmüller, IT-Systemkaufmann bei 
Teledata. Für das Telekommunikations-Un-
ternehmen lag es auf der Hand, sich auch in 
diesem Bereich zu engagieren. „Das ist ein 
neueres Produkt für uns, wir beschäftigen 
uns inzwischen seit zwei Jahren damit“, er-
läutert Geschäftsführer Achim Walter. Sie-
ben Antennen sorgen in Langenargen nun 
dafür, dass an diesen drei Punkten im Orts-
bereich der Internetzugang rund läuft – da-
bei müssen sich die Nutzer nicht in jedem 
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Übernachtungsgäste aus den Pilot-
gemeinden der „Echt Bodensee Card“ 
(Langenargen, Eriskirch, Sipplingen, 
Bodman-Ludwigshafen) können die An-
gebote im gesamten bodo-Gebiet kosten-
los nutzen. 

Die kostenlose Fahrplanbroschüre Lan-
genargen soll laut Pressemitteilung von 
den Gastgebern bei Ausstellung der „Echt 
Bodensee Card“ ausgegeben werden. Er-
hältlich ist sie in der Tourist-Infomation. 

Berücksichtigt sind darin auszugsweise 
folgende Verbindungen: Zugverbindung 
Richtung Überlingen und Bodman-Lud-
wigshafen, Zugverbindung Richtung Ra-
vensburg und Aulendorf, Echt Bodensee 
Bus, Ortsbus Langenargen-Bierkeller-
Oberdorf, Nachtbus Friedrichshafen-Lan-
genargen-Kressbronn und der Linienbus 
nach Tettnang. tv

„Echt Bodensee Bus“  
die Linie 100 hat Premiere

Ein besonderes Angebot in den Som-
merferien ist der „Echt Bodensee Bus“, der 
dieser Tage Premierefahrt hatte. Während 
der Sommerferien in Baden-Württemberg 
(27.07.-10.09.) verbindet er auf der Linie 
100 ohne Umstiege Bodenseeorte von 
Langenargen bis Bodman-Ludwigshafen 
im Stundentakt miteinander: Die Fahrt 
zum bodo-Tarif wird in klimatisierten und 
mit kostemlosem W-Lan ausgestatteten 
modernen Niederflurbussen angeboten, 
die auch von mobilitätseingeschränkt  
Reisenden bequem genutzt werden kön-
nen. Übernachtungsgäste aus den Pilot-
gemeinden der „Echt Bodensee Card“ rei-
sen kostenlos.

Erreichbar sind auf diese Weise u. a. die 
Wallfahrtskirche Birnau, das Weltkultur-
erbe Pfahlbau museum Unteruhldingen 
und das Langenargener Schloss Mont-
fort, Bodenseeorte wie u.a. Immenstaad, 
Hagnau, Überlingen oder auch Bodman/
Ludwigshafen mit den alten Ruinen Alt-
bodman und Kargegg. 

Der Fahrplan ist abgestimmt auf Zug- & 
andere Busverbindungen. Am Marktplatz 
in Oberuhldingen besteht Anschluss zum 
Erlebnisbus aus und in Richtung Schloss 
Salem und Affenberg. Die erste durchge-
hende Fahrt von Langenargen bis Bod-
man-Landungssteg beginnt um 9.45 Uhr. 
Bis 15.45 Uhr wird dann im Stundentakt 
gefahren, auch in der Gegenrichtung. Am 
Abend ab 16.45 Uhr verkehrt der Echt Bo-
denseebus dann nur bis nach Überlingen 
bzw. Friedrichshafen. Von dort besteht 
dann Anschluss mit Zug oder Bus nach 
Langenargen. ti/mb

Bedeutsam: Landkreis Lindau 
tritt Verkehrsverbund bodo bei

Der Landkreis Lindau, die Regionalbus 
Augsburg GmbH (RBA) sowie die Stadt-
verkehr Lindau GmbH (SVL) haben im 
Rahmen einer Gesellschafterversamm-
lung des Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbunds den neuen Gesellschafts-
vertrag unterzeichnet. Der Beitritt der 

drei neuen Gesellschafter wurde notariell 
beglaubigt und ist bereits amtlich, heißt es 
in einer Presse mitteilung der Bodensee-
Oberschwaben Verkehrsverbundgesell-
schaft mbH, kurz bodo. Mit dem Beitritt 
gelingt dem bodo-Verkehrsverbund die 
Umsetzung eines der wichtigsten Projek-
te der vergangenen Jahre. Fahrgäste aus 
dem Landkreis Lindau profitieren ab dem 
1. Januar 2018 vom einheitlichen bodo-
Verbundtarif bei freier Verkehrsmittel-
wahl von Bus und Zug.

Laut Pressemitteilung ist dies ein Mei-
lenstein in der bodo-Geschichte, denn 
damit ist nun die vertragliche Grundlage 
für den Beitritt des Landkreises Lindau ab 
dem 1. Januar 2018 geschaffen. Vor allem 
für die Fahrgäste sei dies ein wichtiges 
Signal, denn mit der Aufnahme des Land-
kreises Lindau in den bodo-Verkehrs-
verbund werde Mobilität für Schüler, 
Berufspendler und auch Ausflügler und 
Gelegenheitsfahrer nun einfacher und at-
traktiver werden.  mb

Laut Auskunft von Frank Jost von der 
Tourist-Information Langenargen fahren 
damit im nächsten Jahr Einheimische 
zum bodo-Tarif – und Übernachtungsgäs-
te der Echt-Bodensee-Card-Gemeinden 
kostenlos im gesamten bodo-Verkehrsver-
bund – bis Lindau und weiter nach Ober-
staufen. tv

Bürgerstiftung lädt ein...

zur Ausstellung „Tierisches und 
Menschliches“ mit Karikaturen und Car-
toons von Peter Gaymann am 8. August, 19 
Uhr in der Alten Schule Eriskirch (Kirch-
platz 3). Peter Gaymann ist Cartoonist mit 
Leib und Seele, bekannt unter anderem 
durch sein humoristisches Hühneruniver-
sum, indem die Hühner mit menschlichen 
Problemen leben, stets auf der Suche nach 
dem Glück und der Vorliebe für Italien, 
Wein und gutem Essen. Die Exponate 
sind ein tierisches Vergnügen, die ihre 
Betrachter unweigerlich zum Schmunzeln 
animieren. Durch die Ausstellung führt 
Hans Sailer, der Vorsitzende der Kultur-
freunde Eriskirch. Der Eintritt beträgt 3 
Euro. Um Anmeldung – telefonisch oder 
per Email – wird gebeten: Tel. 07543 -  
2508 (Doris Mordasini) oder kontakt@
buergerstiftung-langenargen.de. gem

Blechbande & Friends beim 
Hafenfest am 10. August

Am Donnerstag, 10. August, findet das 
nächste Langenargener Hafenfest statt. 
Blechbande & Friends werden auf der 
kleinen Bühne am Gemeindehafen für 
Stimmung sorgen, heißt es in der Ankün-
digung der Gemeinde. Die 17 Musiker der 

Bereich neu wieder anmelden. Maximal  
16 000 Nutzer verkraftet ein Knotenpunkt – 
für Langenargen eine Zahl, die ausreichen 
sollte, wie Oliver Schreibmüller mit einem 
Augenzwinkern sagt.

Geplant ist, womöglich im kommenden 
Jahr den W-Lan-Bereich weiter auszu-
bauen – Bürgermeister Krafft denkt da 
vor allem an die Schul- und Bahnhofstra-
ße, aber auch an die Tiefgarage am Orts-
eingang, den Münzhofvorplatz und den 
Schlosszugang. „Das ist letztendlich eine 
politische Entscheidung – aber der An-
fang ist gemacht.“ sz

Auf einen Blick: Neue 
Fahrplan broschüre  

Langenargen 

Mit Bus und Bahn in die Region

Die neue „Fahrplanbroschüre Langen-
argen“ ist erschienen – pünktlich zum 
Start des neuen „Echt Bodensee Bus“, 
der während der Sommerferien zahlrei-
che touristische Attraktionen entlang der 
Strecke Langenargen–Bodman–Ludwigs-
hafen erreicht, ist einer Pressemitteilung 
der Gemeinde zu entnehmen. 

Mit der neuen Fahrplan-Broschüre Lan-
genargen möchte die Tourist-Information 
Einheimischen und Gästen einen prak-
tischen Überblick über Ausflugsziele 
geben, die ab Langenargen mit Bus und 
Bahn – und damit auch ohne aufwendige 
Parkplatzsuche vor Ort – erreicht werden 
können: Mitten hinein in die sehenswer-
testen Orte und Plätze in der Region. 

Die Fahrplanbroschüre enthält Auszüge 
aus den Bus- und Bahnverbindungen in 
die Region. Mit dabei: die Nachtbusver-
bindungen und die neue Ortsbuslinie der 
Modellregion Langenargen-Eriskrich, die 
die Teilgemeinden Oberdorf und Bierkel-
ler-Waldeck seit diesem Jahr mehrmals 
täglich und auch an Wochenenden an-
bindet. Mit der Linie kann man aus den 
Teilorten zur Ortsmitte, zum See oder 
zum Bahnhof fahren. 

„Mit der neuen Fahrplanbroschüre 
möchten wir die Komplexität der Einzel-
fahrpläne reduzieren“, erläutert Frank 
Jost von der Tourist-Information Lan-
genargen. In Abstimmung mit dem bo-
do-Verkehrsverbund wurde das optisch 
hochwertige und handliche Fahrplanheft 
entwickelt. „Wir haben bewusst auch die 
Schrift vergrößert – ein Plus insbesondere 
für unsere älteren Gäste“. Um die Vielzahl 
an ÖPNV-Verbindungen zu reduzieren, 
sind beispielsweise Frühverbindungen 
vor 8 Uhr nicht enthalten. Die in der Bro-
schüre dargestellten Verbindungen schla-
gen mit Bus und Bahn erreichbare Aus-
flugsziele vor und orientieren sich an den 
Bedürfnissen der Gäste. „Wenn jemand 
die Gesamtfahrpläne mit allen Verbin-
dungen wünscht, sind diese kostenlos in 
der Tourist-Information erhältlich, so wie 
bisher auch“, ergänzt Jost.
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Bürgerkapelle Langenargen begeistern 
mit böhmischer Blasmusik, Märschen und 
Polkas. Wie immer bei den Hafenfesten, 
verwöhnt die Langenargener Gastrono-
mie Einheimische und Gäste mit kulina-
rischen Köstlichkeiten. Beginn ist um 17 
Uhr, Musik ab 18.30 Uhr.

Die Turmbesteigung Schloss Montfort 
ist während des Hafenfestes bis Sonnen-
untergang geöffnet. bma

Summer Jam

Dirty River Jazz Band am Samstag, 
5. August ab 10.30 Uhr 

Die diesjährige Reihe der Jazzfrüh-
schoppen vor dem Münzhof wird fortge-
setzt. Zu Gast: die Dirty River Jazz Band.

Vom frühen Jazz der 1925er-Jahre aus 
New Orleans bringt die Dirty River Jazz-
Band bis zum Swing der 1940er-Jahre al-
les mit, was es für eine musikalische Reise 
braucht. Louis Satchmo Armstrong, Kom-
positionen von Joe „King“ Olivier, Fer-
dinand „Jelly Roll“ Morton, Leon „Bix“ 
Beiderbecke, Duke Ellington und Count 
Basie sollen laut einer Ankündigung zur 
Summer Jam auf dem Münzhofvorplatz 
erklingen. Snacks und kühle Getränke 
gibt es beim Münzhofteam. Der Eintritt 
ist frei. Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung im Münzhofsaal statt. mb

Die Dirty River Jazz Band.  
 Bild: Otto Bauknecht

Münzhofprogramm

Horst Eberl – Bayerischer Lieder-
macher – „Lieder aus dem prallen  

Leben“ am 9. August, 20 Uhr

Mit spitzer Zunge und flottem Gitarren-
spiel kommt Horst Eberl am 9. August in 
den Münzhof, um den Alltag mit seinen 
Problemchen auf die Schippe zu neh-
men. Frech, witzig, wer einen kurzweili-
gen Abend mit Lachgarantie verbringen 
möchte ist bei dem bayrischen Liederma-
cher genau richtig, der schon bei der letz-
ten „Langen Kulturnacht mit Gitarre und 
Gesang im Münzhof begeisterte.

Karten gibt es in der Tourist-Info, www.
langenargen.de, an allen ReserviX-Vor-
verkaufsstellen und unter www.reservix.
de. VVK 12/AK 14 Euro. mb

Langenargener Festspiele  
kommen nach Mini-LA

25 Jahre Mini-LA mit Sonder-
programmpunkt „Tom Sawyer & Huck-
leberry Finn“ Studio Theater Stuttgart

Auf ein besonderes Highlight zum 25. 
Geburtstag der Kinderspielestadt Mini-
LA dürfen sich alle Teilnehmer der Fe-
rienspiele freuen. Der Langenargener 
Festspiele e. V. in Kooperation mit dem 
Handels- und Gewerbeverein Langenar-
gen e.V. und der Gemeinde Langenargen 
führen im Rahmen des 25-jährigen Jubi-
läums der Ferienspiele einen Sonderpro-
grammpunkt durch. Das Theatergastspiel 
„Tom Sawyer und Huckleberry Finn“, Stu-
dio Theater Stuttgart, wird zu sehen sein, 
kündigt der Verein „Langenargener Fest-
spiele e. V.“ an. 

Es wird abenteuerlich 

Am Sonntag, 13. August, sind alle 
Teilnehmer von Mini-LA, inklusive Be-
gleitung, dazu eingeladen, die Aben-
teuergeschichte „Tom Sawyer & Huck-
leberry Finn“ live mitzuerleben. Das  
Theaterstück nach dem Klassiker von 
Mark Twain wird um 16.30 Uhr an der 
Konzertmuschel in Langenargen aufge-
führt – an genau dem Ort, für den Steffen 
Essigbeck sich seinerzeit vorstellen woll-
te, die Festspiele aus der Taufe zu heben. 

In der nun bevorstehenden schwung-
vollen Inszenierung von Nadine Klante 
geht es als Vorsgeschmack auf die regel-

mäßigen Aufführungen verschiedener 
Kinderbuchklassiker in 2018 spannend 
her: Die Freunde Tom Sawyer und Huck-
leberry Finn leben in St. Petersburg. Als 
die zwei eines Nachts wegen einer Mut-
probe auf den Friedhof schleichen, verän-
dert sich plötzlich alles: Dort werden sie 
Zeugen eines heimtückischen Mordes. 
Aus Angst vor der fürchterlichen Rache 
des unheimlichen Indianer-Joe schwören 
sich Tom und Huck dicht zu halten. Schon 
bald nagt jedoch das schlechte Gewissen 
an ihnen. Nur sie kennen den wahren 
Mörder. Laut Vorschau werden alle zehn 
Rollen temperamentvoll und tiefgründig 
von den Schauspielern Steffen Essigbeck, 
Tobias Wagenblaß, Stefanie Friedrich und 
 Christoph Franz verkörpert. Im Anschluss 
an die Aufführung dürfen sich die klei-
nen und großen Zuschauer persönlich 
mit den Schauspielern austauschen und 
Autogramme holen. Bei schlechtem Wet-
ter ist eine Doppelaufführung um 16.30 
Uhr und 18.30 Uhr im Münzhof geplant, 
dort könne laut Presemitteilung dann aus 
Platzgünden aber nur eine Begleitperson 
pro Kind mit zur Aufführung. 

Ohne die Spenden von Langenargener 
Gruppen und Geschäftsleuten, wie z. B. 
der Bürgerstiftung, dem Handels- und Ge-
werbeverein, der Aktion „Lachende Ge-
sichter“ der Narrenzunft d’Dammglonker 
und der Volksbank Tettnang wäre die 
Durchführung des Theatergastspiels der 
professionellen Crew in diesem Umfang 
nicht möglich, heißt es von Seiten der In-
tendanz der Langenargener Festspiele, 
Steffen Essigbeck. 

Ermöglichen einen Vorgeschmack auf die Langenargener Festspiele 2018: Am 13. August 
wird in Mini-LA „Tom Sawyer & Huckleberry Finn“ zu sehen sein. Der Festspielverein, Ko-
operationspartner und einige der Untersützer v. l.: Steffen Essigbeck (Intendanz), Dominik 
Kuch (Langenargener Festspiele e.V., Kassierer), Jasmin Janisch (Gemeinde Langenar-
gen/Mini-LA), Caroline Wocher (Langenargener Festspiele e.V., 1. Vors.), Klaus-Peter Bit-
zer (Gemeinde Langenargen), Lothar Berger (Zunftmeister, Narrenzunft d’Dammglonker), 
Dr. Christof Metzler (Langenargener Festspiele e.V., 2. Vors.), Wolfgang Pflaumer (Bür-
gerstiftung Langenargen, 1. Vors.) und Alexander Walser (Handels- und Gewerbeverein 
Langenargen e.V., 2. Vors.).  Bild: Stefan Trautmann
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Mit dem Theatergastspiel tritt der im Mai 
gegründete Verein Langenargener Fest-
spiele e. V. zum ersten Mal in Aktion. 

Die Aufführung in der Kinderspie-
lestadt Mini-LA im Schlosspark am 

13. August gibt einen Vorgeschmack für 
die Theaterfestspiele in Langenargen ab 
2018, für die der Festspielverein „Langen-
argener Festspiele e. V.“ als Veranstalter 
und Träger auftritt.  mb

Öffnungszeiten der Bücherei in den Sommerferien (27.07. – 08.09.17)

Montag:  geschlossen

Dienstag:  10-12 und 15-18 Uhr

Mittwoch:  10-12 und 15-18 Uhr

Donnerstag:  10-12 Uhr und 15-19 Uhr 

Freitag:  10-12 und 15-18 Uhr tb

Ausstellungen
Dornier Museum Friedrichhafen: 

Pünktlich zum Start der Sommerferien 
weitet das Dornier Museum Friedrichs-
hafen sein offenes Führungsangebot für 
einzelne Besucher und Familien aus. 
Bis 10. September werden betreute Bas-
telaktionen, Workshops und Aktionen in 
der Experimentierwerkstatt angeboten. 
Die Star Trek-Ausstellung „Science & 
Fiction – 50 Jahre Raumschiff Enterpri-
se“ ist bis 8. September zu sehen. Das 
Highlight des Sommerprogramms am 
12./13. August sind die DO-DAYS. Infos: 
www.dorniermuseum.de.

 – bis 10. September

Neue Impressionen aus einem Na-
turschutzgebiet – Wechselausstellung 
mit hochwertigen Drucken von Foto-
grafien des Biologen Gerhard Kers-
ting: Naturschutzzentrum Eriskirch; 
Di. -Do. 14-17 Uhr, Fr.-So. und Feiertage 
10-13 Uhr und 14-17 Uhr. Eintritt frei.  
 – bis 3. Oktober

Dauerausstellung des Museums Lan-
genargen: Gemälde, Plastiken und 
christliche Kunst vom 12. bis zum 20. Jahr-
hundert. Umfangreiche, international 
beachtete Hans-Purrmann-Sammlung.  
Dienstag bis Sonntag und feiertags 11-17 
Uhr. – bis 15. Oktober

Realisierte Utopien – Diether F. Domes 
Werke 1960-2016 – Sommerausstellung 
des Museums Langenargen: Führun-
gen: Mi., 15 Uhr. Di. bis So. und feier-
tags 11-17 Uhr. – bis 15. Oktober

Herzliche Einladung  
zum Musikgarten

Dienstags, 10.30-11.15 Uhr, für Kin-
der von anderthalb bis drei Jahren

Die bestehende Musikgartengruppe 
würde sich über Zuwachs freuen, teilt 
die Musikschule Langenargen mit. Im 
Musikgarten sind Kinder mit ihren 
Müttern, Vätern oder Großeltern zum 
gemeinsamen Musizieren eingeladen. 
Durch Singen, Musizieren mit ein-
fachen Instrumenten, Bewegen und  
Musikhören können die Kinder ein 
Gefühl für die Schönheit und Wirkung 
von Musik entwickeln und erfahren, 
wie viel Freude Musik machen kann, 
heißt es in der Ankündigung. Ziel des 
Musikgartenangebotes ist es, die Kin-
der spielerisch an die Musik heranzu-
führen. „Einfach mal vorbeischauen 
und reinschnuppern“ ist gleich nach 
den Sommerferien möglich: Der neue 
Kurs beginnt am 12. September in 
Raum N2 der Musikschule. mb

Szene aus „Tom 
Sawyer und Huck-
leberry Finn“, Stu-
dio Theater Stutt-
gart: Tom Sawyer 

(Steffen Essigbeck), 
Huckleberry Finn 

(Tobias Wagen-
blaß) und Becky 

Thatcher (Anetta 
Dick)  Bild: Stefan 
 Haase

Naturschutzzentrum  
Eriskirch

„Fledermäuse – Flugkünstler der 
Nacht“; Familienführung für Erwachse-
ne und Kinder ab 8 Jahren: Am Freitag, 
4. August, bietet das Naturschutzzentrum 
Eriskirch eine Fledermausführung un-
ter Leitung von Diplom-Biologin Claudia 
Grießer im Eriskircher Ried an. Die gut 
zweistündige Exkursion für Erwachse-
ne und Kinder ab etwa 8 Jahren beginnt 
um 20 Uhr am Naturschutzzentrum. Auch 
wenn es dieses Jahr wenige Stechmücken 
im Ried gibt, empfiehlt sich ein Schutz. 
Wer nicht so spät abends raus will, kann 
in den Sommerferien von Baden-Würt-
temberg jeden Donnerstagmorgen um 9 
Uhr an einer allgemeinen Führung für 
Groß und Klein im Eriskircher Ried teil-
nehmen.

„Abenteuer Wiesendschungel“ – Fami-
lienführung mit Moni Müller: Am Diens-
tag, 8. August, lernen Kinder und Erwach-
sene bei einer Tour im Ried bunte Blumen 
kennen und entdecken als Forscher die 
faszinierende Welt der Schmetterlinge. 
Danach darf jedes Kind eine eigene Blu-
menwiese mit Schmetterlingen basteln! 
Die 2 ½-stündige Aktion beginnt um 9.30 
Uhr am Naturschutzzentrum Eriskirch.

„Morgendämmerung auf der Lädine“ 
– Naturkundliche Schifffahrt mit einem 
historischen Lastensegler: Auch in die-

sem Jahr bietet das Naturschutzzentrum 
Eriskirch wieder naturkundliche Morgen-
fahrten mit dem historischen Lastenseg-
ler, der Lädine, an. Drei Fahrten werden 
in diesem Sommer jeweils am Freitagmor-
gen angeboten, es sind bei allen Terminen 
noch Plätze frei: Am 4. August und 18. 
August geht‘s bereits um 6.30 Uhr ab dem 
Hafen Langenargen los, am 1. September 
um 7 Uhr. Die zweistündigen Fahrten 
kosten für Erwachsene 20 Euro, für Kin-
der bis 14 Jahren 10 Euro. Anmeldungen 
beim Naturschutzzentrum Eriskirch not-
wendig: Tel. 07541 - 81888. gk

Busverkehr während  
der Sommerferien

Schülermonatskarte und JuniorTicket 
gelten im Gesamtnetz – In den Schulferi-
en verkehren die im Bus-Fahrplan als „S“ 
(=Schulzeit) gekennzeichneten Kurse bis 
Freitag, 8. September nicht. Darauf weist 
der Verkehrsverbund bodo hin. 

Die Freizeit- und Ferienregelung: Schü-
lermonatskarten und JuniorTickets haben 
in der genannten Ferienzeit ganztägige 
Netzgültigkeit in Bus und Bahn im bodo-
Verbundgebiet (außer in den DB-Fern-
zügen IC/EC). Zudem ist die September-
Schülermonatskarte bereits ab 27. Juli 
gültig, also auch im gesamten Monat Au-
gust. Schüler- oder Altersnachweis sollten 
bitte stets mitgeführt werden. mb
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St. Martin Langenargen

Samstag, 5. August

13.30 Trauung
18.30 Sonntag-Vorabendmesse 

Sonntag, 6. August

10.15 Eucharistiefeier

Montag, 7. August

18.30 Vesper

Donnerstag, 10. August

 9.45  „¼ vor 10“ – Kirchenführung  
mit anschl. Orgelkonzert

18.30 Anbetung

Freitag, 11. August

18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 12. August

18.30 Sonntag-Vorabendmesse 

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 6. August

 9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 8. August

18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 10. August
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Kinderaktionstag am  
Samstag, 14. Oktober

Im Herbst gibt es wieder einen Akti-
onstag unter dem Motto „Himmel & 
Erde“ für Kinder ab der zweiten Klasse. 
Alle Teilnehmer erwartet ein Tag voller 
Aktionen, passend zum Thema: Malen, 
Basteln, Spielen und Singen. Den Ab-
schluss bildet ein gemeinsamer Famili-
engottesdienst in der Kirche. Anmelde-
flyer werden Ende September verteilt. 
Das Team der Junge Kirche am See freut 
sich auf viele Kinder, die gerne mitma-
chen und sich für diesen Tag begeistern 
lassen.

Mitteilungen  
Langenargen und Oberdorf

Am Mittwoch, 9. August, ist das Pfarrbü-
ro geschlossen!

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Sonntag, 6. August

  9.00  Gottesdienst in Eriskirch  
(Pfarrer Eidt)

10.15  Gottesdienst in Langenargen 
(Pfarrer Eidt)

 Hl. Abendmahl

Offener Abend für  
Gäste und Gemeinde

„Und jedem Anfang  
wohnt ein Zauber inne…“

Ein Gesprächsabend 
mit Hermann Hesse

mit Pfarrer Matthias Eidt 
(Langenargen)

Immer wieder im Leben stehen Men-
schen vor tiefgreifenden Veränderungen 
und Neuanfängen. Sie gleichen einem 
Aufbruch in ein unbekanntes Land, der 
von Hoffnungen, Wünschen und Äng-
sten begleitet ist. Anhand von Hermann 
Hesses berühmtem Gedicht ‚Stufen’ 
wird darüber nachgedacht werden, was 
bei diesem Aufbruch helfen kann…

Zeit:   Dienstag, 8. August, 20 Uhr
Ort:   Gemeindesaal (bei der ev. Kir-

che), Kirchstr. 11 

Herzliche Einladung.

Vorhinweis:

Offener Abend für  
Gäste und Gemeinde

„Alles hat seine Zeit oder wie  
man dem Leben Zeit lässt…“ –  

Ein Gesprächsabend über  
den Umgang mit der Zeit

mit Pfarrer Matthias Eidt  
(Langenargen)

Ein Umgang mit der eigenen Zeit wird 
immer schwieriger: Stress und Zeitdruck 
vermitteln mitunter das Lebensgefühl, 
überhaupt ‚keine Zeit mehr zu haben’ – 
mit zum Teil schwerwiegenden Folgen 
für die körperliche und psychische Ge-
sundheit. 

Was sind die Gründe für diesen per-
manenten ‚Zeit-Druck’? Wie kann dem 
entgegengetreten werden? Und wie ist 
es möglich, Zeit wieder zurückzugewin-
nen? 

Zeit:   Dienstag, 15. August, 20 Uhr
Ort:   Gemeindesaal (bei der ev. Kir-

che), Kirchstr. 11 

Herzliche Einladung.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 6. August
 9.30 Gottesdienst

Donnerstag, 10. August
20:00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrich-
ten der neuapostolischen Gemeinde Langen-
argen: Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; 
andreas.blank.fn@gmail.com.

Sommerhock der  
VdK-Familie Langenargen

Zum traditionellen Sommerhock des 
Vdk-Ortsverbandes Langenargen hatten 
sich unlängst etwa 70 Mitglieder und 
Gäste im „La Veranda“ getroffen, teilt 
der Ortsverband mit. Das sonnige Wetter 
sei von Ernst Zizler „mit dem Hl. Petrus 
vereinbart worden“, heißt es augenzwin-
kernd im Bericht. 

Unter den Sonnenschirmen auf der Ter-
rasse hat es nach einer Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Kaffee und Kuchen ge-
geben; die Gäste seien vom „La Veranda“-
Team bestens versorgt worden, an allen 
Tischen habe es fröhliche Unterhaltung in 
bester Stimmung gegeben. Für gute Mu-
sik mit Gitarre und Ziehharmonika sorg-
ten zum wiederholten Mal die Mitglieder 
Klaus Pomrenke und Hermann Schmal-
holz, der VdK‘ler Reiner Ehmann trug mit 
einem netten Sketch zur Unterhaltung bei. 

„Es war wieder recht schön und lustig“, 
schließt der Bericht, die Gäste hätten sich 
sichtlich wohl gefühlt. Gegen 17.30 Uhr 
endete der gemütliche Nachmittag. bz/mb

Die pure Freude  
am kreativen Kochen

„Laurenc kocht daheim“. Die schlichte 
Ankündigung, mit Kreide auf schwarzer 
Tafel geschrieben, sollte an diesem Abend 
genügen und die Spannung ein wenig 
hochhalten. Kein Hinweis auf die Menü-
folge, die Gäste im Traditionsgasthof Ad-
ler in Langenargen-Oberdorf stimmten 
sich bei einem Glas Bodensee-Prosecco 
auf einen besonderen Abend voller kuli-
narischer Überraschungen ein. Laurenc 
Kugel kocht normalerweise „nicht da-
heim“. Der 27-jährige Oberdorfer zählt zu 
den Spitzenköchen in der Schweiz und 
kochte sich erst kürzlich bei den Schwei-
zer Kochkunstmeisterschaften „Der gol-
dene Koch 2017“ in Bern unter 500 Be-
werbern auf den vierten Platz. Im Gasthof 
Hirsch in Goppertsweiler hat er bei Artur 
Frick-Renz gelernt. Nach Stationen in 
Frankfurt, Bayerischer Hof in München 
und in Flims steht er als Junior Sous Chef 
seit zwei Jahren am Herd des Sterne-Res-
taurants Schloss Binningen bei Basel. 

Laurenc Kugel hatte sich zu seinem Heim-
spiel am heimischen Herd gemeinsam mit 
Vater und Adlerwirt Christoph, Adlerwir-
tin Birgit und den beiden Brüdern Gabri-
el und Christof eine besonders raffinierte 
und kreative Menüfolge ausgedacht. Auch 
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regie zu sechs gleichen Teilen aufteilen. 
„Laurenc kocht daheim“. Die Gäste sind 
sich einig: gerne wieder. wk

Gute Zwischenbilanz für das 
Strandbad Langenargen

Über den Sommer 2017 kann man sich 
bislang nicht beklagen: Viel Sonne und 
Wärme im Juni, etwas Regen im Juli und 
aktuell hochsommerliche Temperaturen. 
Insbesondere der Mai war mit viel Sonne 
und warmen Temperaturen ein Wonnemo-
nat, so ein Fazit der Gemeinde. „So viele 
Besucher wie in diesem Mai hatten wir 
noch nie in unserem Strandbad“, berichtet 
Frank Jost, Leiter der Tourist-Information 
Langenargen. Knapp 10 000 waren es, 
normal sind im Mai 5000 Gäste. Und auch 
der Juni war deutlich über dem Schnitt 
der letzten Jahre. Der Juli war dann eher 
durchschnittlich.

Insgesamt haben seit Mitte Mai rund 
45 000 Besucher Abkühlung in einem der 
beiden Becken oder im Bodensee gesucht. 
Schwimmmeisterin Coretta Hentzschel 
hofft, heißt es in der Meldung, dass die 
kommenden Wochen viele Sonnenstun-
den und hohe Temperaturen bringen. 
Denn was sind Sommerferien ohne Spiel, 
Spaß und Erholung am und im Bodensee.

Das Strandbad ist bei guter Witterung 
geöffnet bis Mitte September. Danach geht 
es dieses Jahr ohne Pause weiter: Über die 
Wintermonate und im kommenden Früh-
ling wird u.a. ein neues Kleinkind-Becken 
mit Technikgebäude gebaut. Dann kön-
nen auch die jüngsten Strandbadbesucher 
in ihrem eigenen Becken planschen und 
Spaß haben.

Das Strandbad ist im August täglich von 
9 Uhr bis 20 Uhr und im September von 

10 Uhr bis 19 Uhr geöffnet. Im August je-
weils dienstags und donnerstags ab 7.30 
Uhr Frühschwimmen. Bis 15. August frei-
tags und samstags bis 21 Uhr geöffnet. 

Die Eintrittspreise betragen 2,50 Euro 
(Erwachsene) und 1,50 Euro für Kinder, 
Ab 17 Uhr (Feierabendtarif) zahlen Er-
wachsene 1,50 Euro und Kinder 1 Euro 
Freier Eintritt mit der „Echt Bodensee 
Card“  (Gäste aus Langenargen und Eris-
kirch) und der BodenseeErlebniskarte.
 bma

Mitgewirkt an Ausgabe 31 haben
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da folgte er dem Trend, der in der moder-
nen Küche derzeit angesagt ist: „Sharing 
Kitchen“, alles wird, fein dekoriert, zu-
sammen serviert. Die Tischgemeinschaft 
darf alles probieren: Fingerfood vom 
Feinsten und in Perfektion und doch in 
der Heimat verwurzelt: Butter und Grie-
benschmalz, hausgebackenes Schwarz-
brot, Kalbskopf auf Zitronenmayo, Kicher-
erbsenlollis, saure Birne mit Erbsenpüree 
– alles präzise angerichtet auf Steinen 
vom Argen-Ufer, auf Eichenbretter oder 
an Nussbaumzweigen, die der Koch per-
sönlich ausgesucht hat.

Die pure Freude am Kochen und die Lie-
be zum Detail ist bei Laurenc Kugel Pro-
gramm – Kochen und Servieren sozusagen 
als großes Kino. Jeder weitere Gang ist ein 
besonderer Genuss, ob nun rustikaler Och-
senmaulsalat, Saibling mit Gurke und Dill, 
Rote Beete Quark Variation als Vorspei-
se oder Forelle, fein zerlegt und filetiert, 
Selleriepüree und Minikrautkrapfen (ei-
ne Hommage an die Krautkrapfen seines 
Vaters) als Zwischengang - die Grundpro-
dukte sind oft bodenständig und regional, 
aber Laurenc Kugel macht aus den Basis-
Produkten ein Gourmet-Erlebnis. 

Das gemeinsame Essen ist ein kreati-
ver und kommunikativer Austausch der 
Tischgemeinschaft, gleichzeitig freuen 
sich alle schon auf den Hauptgang mit 
Kalbsbäckchen, Karottenpüree, verlore-
nes Ei, fein gewürzter Schweinebauch 
und Spitzkohlsalat. Zum Dessert reicht 
der kreative Koch klassischen Käse- und 
Apfelkuchen, aber erneut kommt ein krea-
tives Gesamtkunstwerk auf den Tisch. 

Es bleibt auch beim Finale des Genuss-
events bei „sharing kitchen“: die Gäste 
müssen den Nachtisch – ob sie nun wollen 
oder nicht – schweren Herzens in Eigen-

Laurenc Kugel aus Langen argen-Oberdorf (li.) gehört zu den Spitzenköchen in der 
Schweiz: Heimspiel im Adler in Oberdorf. Bild: Birgit Kugel

Bitte geben Sie in Pressemitteilungen Ver-
fasser und Fotograf mit vollem Namen an. 
Ob beide in der Veröffentlichung erkenn-
bar sein möchten, müssten die Urheber 
von Text und Bild selbst festgelegt haben. 
Fragen Sie besser genau nach. 

Damit Pressemitteilungen rasch veröffent-
licht werden können, auch wenn es  Rück-
fragen gibt: bitte geben Sie als Redaktions-
konakt gerne auch eine Rückrufnummer/
E-Mail-Adresse von Text- und Bildautor 
der Zusendung an.   tv
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Freitag, 4. August

10 Uhr  Kinderprogramm: „Piratenfahrt“ auf der Lädine, Anmeld. bei  Gemeindehafen 
d. Tourist-Info erforderl.; 15/10,50/9/6,50 Euro

10.30 Uhr  Kinder- und Familienstadtführung, ca. 1 Stunde; Eintritt frei; Treff: Schloss Montfort

10.30 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

18.45 Uhr Einführungsvortrag zu den Langenargener Schlosskonzerten Schloss Montfort

19.30 Uhr  Langenargener Schlosskonzerte – Klavierabend mit Aaron Pilsan Schloss Montfort 
VVK: Tourist-Info; Karten: 35/30/25 Euro

Samstag, 5. August

10.30 Uhr  Summer Jam: Jazz-Frühschoppen mit der „Dirty River Jazz Band“ Münzhofvorplatz 
 bis 13 Uhr, Eintritt frei

14 Uhr  Mostfest, Kaffee und Kuchen, schwäbische Spezialitäten, Oberdorf 
Gelände der Familie Hofer, Ortsstraße 37

20 Uhr   Dijee Gwada, SALSA NIGHT bis 1 Uhr im Hirscher, Eintritt: 3 Euro  Bahnhof 
Workshop für Anfänger 19-20 Uhr, 15 Euro inkl. Eintritt

Sonntag, 6. August

10 Uhr  Mostfest, Frühschoppen, Kaffee und Kuchen und schwäbische  Oberdorf 
Spezialitäten, Gelände der Familie Hofer, Ortsstraße 37

13-16 Uhr  Kinderschnuppersegeln: Bodensee Segelschule Montfort,  Obere See 25/1 
für Kinder (6 -10 Jahre), Anmeldung bei der Segelschule, 
Tel. 07543 2002, Kosten: 18 Euro

16 Uhr  „Der Kasperl und der Goldschatz“, Kasperltheater mit  Kavalierhaussaal 
Marie-Luise Kaiser; Eintritt: 3 Euro

Montag, 7. August

lt. Aush. Sonnenuntergangsfahrt m. d. „Seelöwe“; laut Aushang; Anmeld./Treff: Tourist-Info

Dienstag, 8. August

14-16 Uhr  Basteln an der Konzertmuschel, „Sonnenschilder“; ab 6 Jahren,  Konzertmuschel 
3 Euro/Kind Anmeldung bis 12 Uhr bei der Tourist-Info erforderlich

18.30 Uhr  Tango Argentino, Praktika (Übung), Eintritt: 9 Euro Schloss Montfort

19.30 Uhr Tango Argentino: Milonga (Tanzveranstaltung), Eintritt: 9 Euro Schloss Montfort

Mittwoch, 9. August

10.30 Uhr  Betreuter Kinderausflug zum Piratengolf Immenstaad Treff: Bahnhof 
für Kinder ab 6 Jahren; Anmeldung bei der Tourist-Info  
erforderlich; Treff: Bahnhof, Eisenbahnstraße 18, Kosten: 5 Euro

17 Uhr Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe; Anmeldung bis Di., 18 Uhr Tourist-Info

19 Uhr Turmbesteigung bei Abendrot Schloss Montfort

20 Uhr Horst Eberl –Lieder aus dem prallen Leben; VVK 12/AK 14 Euro Münzhof

20 Uhr  Bei gutem Wetter: Tanzabend auf der Schlossterrasse; Eintritt frei  Schloss Montfort

Donnerstag, 10. August

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

9 Uhr  Naturerlebnis Eriskircher Ried – Naturkundliche Führung für  NAZ Eriskirch 
Kinder und Erwachsene im größten Naturschutzgebiet am  
deutschen Oberseeufer, Dauer ca. 2 Stunden, Treff:  
Naturschutzzentrum Eriskirch, Bahnhofstraße 24; wöchentl. bis 7. Sept.

9.45 Uhr „1/4 vor 10“ in St. Martin; Kirchenführung mit anschl. Orgelkonzert St. Martin

10.30 Uhr  Literarischer Spaziergang „Die Insel Lindau“ mit Angelika Hermann Bücherei 
ohne Voranmeldung; kostenlos

14-16 Uhr  Basteln an der Konzertmuschel, „Gestalte Deine eigene  Konzertmuschel 
Ledertasche“; Anmeldung bis 12 Uhr bei der Tourist-Info erforderlich 
1 Euro/Kind; ab 6 Jahren

17 Uhr  Hafenfest beim Gemeindehafen mit kulinarischen Köstlichkeiten  Gemeindehafen 
mit Blechbande & Friends, Eintritt frei

20.30 Uhr  Montfort Jazz Club – Schnoz-Jenny-Caflisch Schloss Montfort 
VVK: www.montfort-jazzclub.de oder Tourist-Info; 17/22/28 Euro (B & C online)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; 17 Uhr; 
Anmeldung und Treff: Tourist-Info

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

Führung durch das Museum: 15 Uhr; Eintritt 
ohne Aufpreis; freier Eintritt für Übernach-
tungsgäste mit Gästekarte „Schwäbischer 
Bodensee“

Geführte Radtour: 10 Uhr ab Hotel Seeperle, 
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr, Tel. 07543 
- 93360, erforderlich, Dauer: 1,5 Stunden.

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage).

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr – 
jetzt neu: In der Trattoria „La Veranda“.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch 
im Monat ist ab 19 Uhr Stammtisch in der 
Sportzentrumsgaststätte „La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

Geführte E-Bike Tour; Treff: 9 Uhr vor der 
Tourist-Info; Anmeldung bei der Tourist-Info; 
bitte rechtzeitige Reservierung der E-Bikes; 
ca. 30 km; nur bei trockener Witterung

„1/4 vor 10 in St. Martin“: Kirchenführung 
mit anschließender Orgelmusik; Eintritt frei

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Aquarobic im Strandbad Langenargen: 
18.30-19.15 Uhr; Eintritt ohne Aufpreis.

Freitags

Historischer Spaziergang, 10.30 Uhr Treff: 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).
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Familientreff Langenargen
Sommerpause bis 8. September: in dieser 
Zeit finden keine Gruppenangebote statt. 
petra.flad@bodenseekreis.de. Familien-
treffadresse: Amthausstraße 13, Ostseite 
des Geländes der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule.  mb/pf

Literarischer Spaziergang  
mit Angelika Hermann 

Thema: Die Insel Lindau

Die Bücherei im Münzhof lädt am Don-
nerstag, 10. August 2017, um 10.30 Uhr, 
zum „Literarischen Spaziergang“ ein.

In einem realen Spaziergang am schö-
nen Seeufer entlang wird man einiges 
über die Insel Lindau erfahren. Auf der 
Insel Lindau gibt es unzählige idyllische 
Plätzchen, Gässlein und reichgeschmück-
te Bürgerhäuser. Über diese Insel gibt es 
viele kleine Geschichten, die bei diesem 
Spaziergang vorgetragen werden. Die 
herrliche Bodenseelandschaft steht immer 
im Mittelpunkt.

Bei Regen findet die Veranstaltung in 
der Bücherei statt. Ausgangspunkt ist die 
Bücherei im Münzhof. Ohne Voranmel-
dung. Die Teilnahme ist kostenlos. Ver-
anstalter ist die Bücherei im Münzhof, 
Marktplatz 24, Tel. 07543 - 2559. tb

Veranstaltungs-
kalender
vom 7. August bis  
10. August

Montag, 7. August
 9:30 Tennis
16:00 Englisch-Konversation 

Dienstag, 8. August
 9:00 Walking/Nordic Walking
14:30 Bridge
19:15 Doppelkopf  

Mittwoch, 9. August
 9:30 Tennis
11:00 Tennis

Donnerstag, 10. August
Radtour: Von Bad Saulgau nach Sig-
maringen 
und zurück (RF: Bühler/Krebs)
18:30  Bridge 

Besondere Hinweise:
SBS-Sommerpause bis 10. September

Regelmäßige Veranstaltungen

Samstags

Das Saloncafé im Hirscher macht Sommer-
pause bis 26. August.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“, mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.

Freitag, 11. August

10 Uhr  Kinderprogramm: „Piratenfahrt“ auf der Lädine, Anmeldung bei  Gemeindehafen 
der Tourist-Info erforderlich/15/10,50/9/6,50 Euro, je nach Alter und  
Gästekarte; in Piratenverkleidung zusätzlich 2 Euro Ermäßigung

10.30 Uhr  Kinder- und Familienstadtführung, ca. 1 Stunde; Eintritt frei; Treff: Schloss Montfort

10.30 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

18 Uhr Eröffnung Kunstpark am See – Freilichtausstellung Schloss Montfort 
 mit ausgesuchten Werken von Diether F. Domes

18.45 Uhr Einführungsvortrag zu den Langenargener Schlosskonzerten Schloss Montfort

19.30 Uhr  Langenargener Schlosskonzerte – Violoncello und Klavier Schloss Montfort
VVK: Tourist-Info; Karten: 35/30/25 Euro

20 Uhr  Naturwunder Erde, Multimediale Fotoshow von und mit  Münzhof 
Markus Mauthe, Eintritt frei

Samstag, 12. August

19 Uhr  Sommernachtsparty im Strandbad; bis 24 Uhr, Eintritt: frei Strandbad

Dieser Kalender beruht überwiegend auf der Vorabversion/Druckversion des monatlichen Gemein-
de-Flyers „Veranstaltungen“. In Einzelfällen kann es sein, dass Änderungen die Redaktion nicht 
rechtzeitig erreichen, um als wöchentliche Publikation noch reagieren zu können. Tagesaktuelle 
Informationen gibt es hier: – www.langenargen.de/Veranstaltungen –

Unsere Kleinsten

Der Kasperl und der  
Goldschatz im Kavalierhaus

Ein spannendes Kasperltheater für 
Kinder wird am Sonntag, 6. August, um 
16 Uhr im Kavalierhaus dargeboten. Die 
Märchenfee Marie-Luise Kaiser spielt das 
Stück „Der Kasperl und der Goldschatz“. 
Der Eintritt beträgt 3 Euro pro Nase. bma

Gemeindejugendarbeit
LaKE-Line Partybus fährt zum  

Rindleswiesenfest nach Oberdorf: 
Samstag, 12. August, fährt der Party-
bus „LaKE-Line“ alle Jugendlichen ab 
16 Jahren hin und wieder zurück, aufs 
Rindlewiesenfest nach Oberdorf. Es gel-
ten neue Fahrpreise; einfache Fahrt 3,50 
Euro, Hin- und Rückfahrt 5 Euro. Ein-
lass bei der Veranstaltung ist ab 16 Jah-
ren, der Partypass ist mitzuführen. Der 
genaue Fahrplan mit allen Haltestellen 
ist zu finden unter www.langenargen.de. 
Rückfahrten sind jeweils um 0.30 Uhr, 
1.30 Uhr und 2.30 Uhr. (Jugendliche un-
ter 18 Jahren nutzen die erste Rückfahrt 
um 0.30). Verspätungs-Info-Hotline des 
begleitenden Sicherheitsbeamten: 07543 - 
 9525670. asb/mb

Unsere Wilden
Skate-Parcour: Der Skate-Parcour Lan-

genargen steht allen Kindern und Ju-
gendlichen ab acht Jahren an allen Tagen 
der Woche von 8-22 Uhr offen. Bei trocke-
ner Witterung/mit geeigneter Schutzklei-
dung. mb

Jugendfeuerwehr: 14. August, 18 Uhr – 
Übung. ffw

Montfort Jazz Club

Schnoz Jenny Caflisch (CH) Andi  
Schnoz (Gitarre), Marc Jenny (Contra-
bass) und Rolf Caflisch (Schlagzeug) 
kommen am Donnerstag, 10. August, aus 
der Ostschweiz in den Montfort Jazz Club, 
um Jazz Standards zu interpretieren. 

„Mal reißend, treibend und schallend, 
mal lieblich, sanft und verspielt… einfach 
so… weil sie’s so sehr lieben…“ heißt es in 
der Ankündigung.

Musikalisch verbunden sind die drei 
Musiker schon seit mehreren Jahren. Un-
terschiedliche Formationen und Projekte 
haben die drei Ostschweizer Musiker im-
mer wieder zusammengeführt. mb

Bei Zustellungsproblemen wenden Sie sich bitte an:

Schneider multimedia Bahnhofstr. 36, 88085 Langenargen, Tel.: 07543 - 2088 oder 
direkt an den Verlag der Schwäbischen Zeitung Tettnang: Schwäbische Zeitung  
Tett nang GmbH & Co.KG, Lindauer Str. 11, 88069 Tettnang,Tel. 07542 - 9418-60

Fehlende Exemplare: Bei der Anzeigen-Annahmestelle Schneider Multimedia, 
Bahnhofstr. 36, können Sie auch gerne Ihren fehlenden Montfort-Boten kostenlos ab-
holen. mb
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Ideales Wetter beschert dem 
42. Uferfest einen neuen  

Besucherrekord
Da schielte manches Augenpaar noch 

besorgt nach oben, am Uferfestfreitag, als 
die Patenkompanie Langenargens, die 9. 
Kompanie des 26. Fallschirmregiments 
aus Merzig, bereits ihren Sprungdienst 
absolvierte – wegen den letzten Regen-
wolken am Vormittag. 

„Wunderbar“, „schönes Fest“, „schöne 
Gespräche“, waren nach drei Tagen die 
Rückmeldungen der mitwirkenden Verei-
ne und von Bürgermeister Achim Krafft. 
Bei angenehmen Temperaturen ist der 
Höhepunkt aller Langenargener Feste zu-
dem „friedlich verlaufen“, wie Friederike 
Geissler vom Amt für Tourismus, Kultur 
und Marketing bestätigt, die mit den Vor-
bereitungen seit Mai über weite Strecken 
befasst war. 

Eine Nachbesprechung mit allen, die 
jedes Jahr an der Sicherheit der Veranstal-

tung mitwirken, steht auch nach diesem 
Uferfest bevor; Polizei, Wasserschutzpoli-
zei, Securitykräfte, THW, Ordnungsamt, 
DRK und Feuerwehr werden daran betei-
ligt sein. 

Valentin Müller, dualer Student und 
Mitarbeiter der Tourist-Information, hat 
im Rahmen einer Projektarbeit einen Leit-
faden zu Organisation und Planung des 
Uferfestes erarbeitet und das viertägige 
Fest unter anderem dabei als Zeitstrahl 
abgebildet.

15 500 verkaufte Festabzeichen zum 
Uferfestfeuerwerk wurden dieses Jahr ge-
zählt, was laut Geissler einen neuen Re-
kord darstellt, den sie dem guten Wetter 
zuschreibt. 2000 Besucher mehr, als im 
Vorjahr, haben Langenargen damit an-
deren Festen in der Region am Samstag-
abend vorgezogen. 

Damit die Pyrotechniker Zeit hatten, 
alles auszutüfteln, hatte Friederike Geis-
sler ihre ausgewählten Musiktitel ihnen 
schon vor Juni verraten: Phil Collins „In 
the Air tonight“ eröffnete das Klangfeu-
erwerk, kontrastreich zu  südamerikani-

schen Tanzrhythmen. „Love on the Train“ 
und „Sky full of Stars“ rührte das Pub-
likum zum choreografierten Feuerwerk 
von „Fireevent“ aus Hohenems. Um das 
Klangfeuerwerk ganz nah zu erleben, hat-
ten sich viele Besucher schon ab 19.30 Uhr 
auf den Wiesen an der Uferpromenade ein 
Plätzchen gesichert, gegen 20 Uhr war ein 
Durchkommen kaum noch möglich. Und 
danach? „Pure Erleichterung“, sagt die 
junge Mitarbeiterin der Gemeinde gegen-
über dem Montfort-Boten. Wünsche hatte 
sie auch äußern dürfen: „Goldregen“ soll-
te den letzen Titel untermalen.  tv

Retten üben
Vonseiten der Feuerwehr hat der „Fest-

latsche“, der Festleiter, in diesem Jahr 
die Bands ausgesucht. „Es gibt immer 
mehrere Festlatsche“, erläutert der „Spaß-
kommandant der Feuerwehr“ Wolfgang 
Litz, der zur diesjährigen Übung zwi-
schen der Bühne am Platz der Feuerwehr 
und dem Hexenstand auch das korrekte 
Einsatzstichwort parat hatte: „VK“ wur-

Richtigstellung
„Das ist neu beim Uferfest“, Montfort-

Bote Nr. 30, Seite 4 zum 42. Uferfest in 
Langenargen

In dem aus der Schwäbischen Zeitung, 
Ausgabe Friedrichshafen, übernomme-
nen Artikel über das 42. Uferfest in Lan-
genargen vom 19.07.2017 wurde fälsch-
licherweise behauptet, dass das Sicher-
heitskonzept im Rahmen des Uferfestes 
in Langenargen von Valentin Müller, 
dualer Student, entwickelt wurde. 

Dies ist selbstverständlich nicht der 
Fall, stellt die Gemeinde richtig: Die Ge-
meinde Langenargen verfügt für diese 
Veranstaltung schon seit vielen Jahren 
über ein professionelles Sicherheitskon-
zept, welches jedes Jahr an mögliche 
Gegebenheiten angepasst wird und sich 
seit jeher bewährt hat, wie die Gemeinde 
mitteilt. bma/mb

Oberfeldarzt Sla-
womir Hawel, Kom-
paniechef der 9. 
Kompanie (Sani-
tätskompanie), 26. 
Fallschirmregiment 
(re.) aus Merzig 
nimmt von einem 
punktgenau gelan-
deten Freispringer 
den Hammer ent-
gegen, mit dem 
wenige Sekunden 
später der Fassan-
stich auf der Büh-
ne am Uhlandplatz 
vorgenommen wird.
 Bilder: tv

Ein ganz neues Bild auf dem Uferfest: Freispringer mit lenkbaren 
Schirmen können punktgenau landen. Ihren Schirm öffnen sie im 
freien Fall selbst.

So beginnt das Uferfest: Automatikspringer sind ein bekanntes Bild 
beim Sprungdienst der Patenkompanie aus Merzig. Die Schirme 
lösen beim Absprung selbstständig aus.
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de alarmiert, ein Verkehrsunfall mit ein-
geklemmten Personen, eine technische 
Übung, die Ralph Zodel den Uferfestbesu-
chern laufend kommentierte. 

Zu sehen gab es, wie bei einer techni-
schen Hilfeleistung ein Fahrzeug zer-
schnitten wird, um eingeklemmte In-
sassen zu bergen; Mitglieder des DRK 
in der Rolle der Notärzte demonstrierten 
zusammen mit Mitgliedern der Oberdor-
fer Feuerwehr unter der Leitung von Zug-
führer Ralf Brugger, wie so ein Einsatz 
aussehen könnte. 

„Die Jungs waren einfach professio-
nell“, so Litz, der betont, wie wichtig es 
sei, bei Übungsablauf und Einsatz die Ru-
he zu bewahren. Der Ablauf laut Litz: Per-
sonenschutz sicherstellen, Brandschutz 
sicherstellen, personengerechtes Retten.
 tv

Fischerstechen
Rund eine Stunde dauert sonst das Fi-

scherstechen am frühen Uferfestsonntag-
abend, das 2017 nach rund 40 Minuten 

aber schon entschieden war. Michael Gie-
rer in der Rolle des Germanen hatte alle 
umgehauen. Ganz besonders treue Gäste 
des jährlichen Fischerstechens, wie Sturm 
und Regen, schauten zum Glück nur kurz 
vorbei: Ein paar Regentropfen gaben ein 
Gastspiel von fünf Minuten.  tv

„Die Vermieterin“, eine Figur beim Fischer-
stechen (Mirko Krishan) mit ihren ganzen 
Mieteinnahmen, wie zu erfahren ist. 

Glücksschwein

Ich orgele grad fleißig auf der Lyrikleier
und hoff‘, der Tag heut‘ ist ein sorgenfreier.

Jedoch wie gierig ist Vergänglichkeit,
sie frisst die Stunden, Tage, Jahre,  – kurz die 
Zeit.
Und während ich auf meinem Zeitgleis sitze
und mir die Worte aus dem Hirne schwitze,
sind abertausend Welten um mich rum 
passiert,
und ich hab‘ nichts als auf Papier gestiert.

Schon bei dem Basteln von Sentenzen
verpasse ich kostbarste Zeitsequenzen.

Dabei hör‘ ich mein Herz umtriebig klopfen.
Da gönn‘ ich mir doch einen guten Tropfen,
und mir ist um die Zeit nicht schade,
ich fühl‘ mich wie im Speck die Made
und lebe dankbar in den Tag hinein, -
ich Glücks -, wie sagt man richtig? -schwein.

Axel Rheineck

Sendehinweis

„Treffpunkt – Sommergenüsse am 
Bodensee“ – SWR dreht auf dem 

Uferfest 

Am Sonntag, 6. August um 18.45 Uhr 
strahlt der SWR die Sendung

„Treffpunkt – Sommergenüsse am 
Bodensee“ aus. Ein Kamerateam des 
Senders hat auf dem Uferfestes 2017 ge-
dreht. 

Der SWR dreht auf dem Langenargener Uferfest für die Sendung 
„Treffpunkt – Sommergenüsse vom Bodensee, die am 6. August, 
18.45 Uhr, ausgestrahlt werden soll. Bilder: tv

Am Musikantenstadl der Bürgerkapelle Langenargen am Uferfest-
sonntag kann man beim Bierholen landesweit ins Fernsehen kom-
men. 

Offizielle Uferfesteröffnung des 42. Langenargener Uferfestes. Ein friedliches Fest bei an-
genehmen Temperaturen mit Besucherrekord beginnt.

Noch nicht genug gefestet? 

Am Wochenende ist  
Mostfest der Freunde der  
Feuerwehr in Oberdorf
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Frauenpower siegt  
bei der Tretbootregatta  

am Uferfestsonntag
Bei der 8. Internationalen Tretbootre-

gatta des Partnerschaftsvereins Langen-
argen-Noli e. V. sind am Uferfestsonntag 
21 Teams an den Start gegangen, ist einer 
Pressemitteilung des Partnerschaftsver-
eins zu entnehmen. 

Mit dabei: ein Boot der Gemeinde Lan-
genargen mit Bürgermeister Achim Krafft 
und dem stellvertretenden Bürgermeister 
Joachim Zodel. Gegen die Gemeinderäte 
aus Arbon und Noli holte das Team in der 
Vorrunde einen zweiten Platz, ließ dann 
aber anderen Teams den Vortritt zur Qua-
lifikation für die nächsten Runden.

Im Finale siegten Alex Kallek und 
Heike Rillux als „Pingulins“ gegen das 
„ESC Junior Team“ mit Karoline Brauer 
und Christian Späthe. Auch ihre außer-
gewöhnliche Kostümierung kam gut an: 
Die Jury um Regattaleiter Alfred Seiden-
schnur zeichnete die beiden mit dem Preis 
für das beste Kostüm aus. 

Neben dem Wanderpokal für die Sie-
gerinnen gab es Medaillen und Präsente 
für alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Den dritten Platz belegte das Team 
des HGV Langenargen mit Gerhard Beyer 
und Sebastian Pose an den Pedalen.

Bei gutem Wetter mit zahlreichen Zu-
schauern reihte sich die Tretbootregatta 
wieder als ein weiteres Highlight in das 
Programm des Uferfestes 2017 ein. cw/mb

Uferfest-Kinderaktionswiese 
dank zahlreicher Sponsoren
Einen Riesenspaß für Groß und Klein 

bereitete auch am 42. Uferfest die Kinder-
aktionswiese, heißt es vom Amt für Tou-
rismus, Kultur und Marketing, das bereits 
seit Mai begonnen hatte, das diesjährige 
Uferfest vorzubereiten. Die Gemeinde ist 
Veranstalter der Kinderaktionswiese im 
Herzen des Uferfestes, die jedes Jahr vom 
See- und Waldkindergarten angeboten 
wird und mit einer Vielzahl an tollen Ak-
tivitäten für die kleinen Gäste aufwartet. 
Die kleinsten Festbesucher konnten beim 
Zimmern mit Naturmaterialien loslegen, 
schon etwas größere die unterschiedlichs-
ten tönernen Figuren entstehen lassen 
und Wunderwerke aus Wolle, Seife und 
Wasser wurden beim Filzen geschaffen. 
In der Schwemmholz-Werkstatt stellten 
die Kinder Boote, Mobile oder Tipis her 
und aus Holzstäbchen bauten die Mini-
Festbesucher die tollsten Sachen. Einen 
Stock schnitzen, um ein Stück Brot über 
dem Feuer zu grillen, beim Buddeln und 
Bauen am Sandberg austoben oder sich 
ausgepowert in das Sinneszelt zurück-
ziehen, um dort ein paar ruhige Minuten 
zu verbringen – das abwechslungsreiche 
Programm mit unzähligen Angeboten, das 
der See- und Waldkindergarten mit viel 
Zeit, Energie und Engagement für die Kin-
deraktionswiese eingebracht hatte, wurde 
ermöglicht durch zahlreiche Sponsoren 
aus Langenargen, denen ein besonderer 
Dank, auch im Namen aller Kinder, gilt.

Die Kinderaktionswiese auf dem Ufer-
fest 2017 wurde ermöglicht durch die  

Spenden von

A + B- Bau GmbH, Aguti Produktent-
wicklung & Design GmbH, Arguna Ver-
waltungs- und Kühlhausgesellschaft 
GmbH, Arztpraxis Dr. Tebartz, Asphalt- 
und Kanalbau Krug, Baggergesellschaft 
Immenstaad Meichle+Mohr, Braunwarth 
Bedachungen GmbH, Wirtschaftspark 
Langenargen GmbH & Co. KG  – Fabrik 
am See, Franz Ficker GmbH Heizung-
Sanitär–Solar, Gemeinschafts praxis Dr. 
Ziebart, Dr. Porstner und Dr. Said, Ge-
tränkevertrieb Aubele, Haushaltswa-
ren Breyer, Hotel Engel, Hotel im Win-
kel, Hotel-Restaurant Schwedi GmbH & 
Co. KG, Kinderarztpraxis Dr. Metzler, 
Krankengymnastik Ulrike Grabs, Kunst-
stofftechnik GmbH, Lamm Garten- und 
Landschaftsbau GmbH, Montfort- und 
See-Apotheke, OPTImaler GmbH, PAKO 
Rohr- und Kanaltechnik GmbH & Co. KG, 
Praxis für Logopädie Elisa Resch, Rotters, 
Sägewerk Franz-Josef Dillmann, Winkler 
Plastic Solutions GmbH und Zahnarztpra-
xis Strobl. fg/mb/ Bilder: tv

Bürgermeister Achim Krafft, zweiter v. r., mit Gattin Diana und Jo-
achim Zodel, stellvertretender Bürgermeister (li.), lassen am Stand 
des Partnerschaftsvereins Langenargen Noli mit Vorsitzendem 
Herbert Tomasi die Tretbootregatta noch einmal Revue passieren.

Jugendaktionswiese: So sieht XXL-Human-Soccer aus. Lieber Aus-
ruhen, als Kämpfen – das Angebot auf der Jugendaktionswiese der 
Gemeindejugendarbeit in Zusammenarbeit mit den Vereinen hat 
diese Mannschaftsspielerin verausgabt. Bilder: tv

Fischerstechen Am Strand langrennen
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Sport

YCL-Jugend erobert den Bodensee

Auf große Fahrt sind vom 14. bis 16. Ju-
li sieben Jugendseglerinnen und -segler 
des Yacht Clubs Langenargen gegangen, 
heißt es in einer Pressemitteilung des 
YCL. Verteilt auf drei Boote und unter der 
Federführung von Gunnar Klemmt ging 
es am Freitagnachmittag los. Mit seinem 
„3erle“, der „Blue Balu“ von Andreas Glä-
ser und der „Koala“ von Alexander Kör-
ner machten sie sich auf den Weg in die 
Schweiz. Sommerwetter war angesagt, 
doch der Start war feucht. Kaum abge-
legt, erwischte die Crews ein kräftiger 
Regenguss. Und so kamen sie an ihrem 
ersten Ziel, dem Hafen von Rietli, ziem-
lich durchnässt an, mussten sich erst ein-
mal trocken legen, ließen dann aber gut 
gelaunt den Abend am Grill ausklingen.

Nach einem ausgiebigen Frühstück 
brach die Flotte am nächsten Mittag Rich-
tung Westen auf – zunächst eher gemüt-
lich, denn der Wind ließ auf sich warten. 
Dann frischte er auf und es ging volle 
Fahrt nach Güttingen. Vor dem Einlaufen 
trieb die Sommerhitze alle noch zur Erfri-
schung in den See. Natürlich wurde auch 
wieder gegrillt, doch der Höhepunkt des 
Abends war das Seehasenfeuerwerk ge-

genüber in Friedrichshafen.

Ein morgendliches Bad im See, ein ent-
spanntes Frühstück – und schon ging es 
am Sonntag zurück nach Langenargen. 
Da der Wind eingeschlafen war, musste 
der Motor angeworfen werden. Doch das 
tat der guten Stimmung keinen Abbruch. 
Badepausen zwischendurch machten die 
Hitze erträglich. Im Heimathafen waren 
sich Skipper wie auch Crews einig: Es war 
ein tolles Erlebnis, das die jugendlichen 
Teilnehmer fest zusammen geschweißt 
habe. bw/mb

Tennis– letzter Spieltag der  
Herrenmannschaften

Souveräner Aufstieg und Meistertitel 
der TCL-Spielerinnen „Damen 1“ ohne 
Match Verlust: Am letzten Spieltag in 
der Bezirksstaffel 2 gegen Warthausen 
konnten wieder alle vier Einzel und bei-
de Doppel gewonnen werden. Es spielten 
Daniela Werner, Samira Hauser, Jan-
ka Basaczek und Kirsten Hauser, in den 
Doppel Werner/K. Hauser und S. Hauser/ 
Basaczek. Die diesjährig neu formierte 
Mannschaft der Damen 1 legte in ihren 
vier Spielen in dieser Saison einen wah-
ren Durchmarsch hin. Alle vier Spiele 
wurden jeweils souverän 6:0 gewonnen, 
insgesamt gab man in der gesamten Sai-
son kein Match und nur einen Satz ab. 
Mit dieser makellosen Bilanz gelang den 
Damen 1 der diesjährige Meistertitel. Zur 
Meistermannschaft gehören Daniela Wer-
ner, Samira Hauser, Janka Basaczek, Lau-
ra König und Gloria Fiegle; Isabel Bauer 
und Kirsten Hauser haben die Mann-
schaft bei Personalknappheit gestärkt. 
Nach der so erfolgreichen Saison planen 
die Damen nun ihre Aufstiegsfeier. Zu fei-

ern gibt es mit dieser tollen Truppe nicht 
nur den sportlichen Erfolg und den Auf-
stieg in die Bezirksstaffel 1, sondern auch 
der Teamgeist, die sportliche Kamerad-
schaft und die Zusammenarbeit des TC 
Langenargen und es TC Kressbronn. 

Herren 60 gewinnen in Schomburg 8:1 
und sind Vizemeister: Nichts anbrennen 
ließen die Herren 60 in der Verbandsli-
ga und schlugen im letzten Spiel den TC 
Schomburg sicher 8:1. Damit sicherte sie 
sich hinter Isny die Vizemeisterschaft. 
In den Einzeln gewannen Rudi Mehler, 
Klaus Kloth, Erwin Baierl, Uli Pratz und 
Peter Kowalski jeweils in 2 Sätzen. Eugen 
Schmidberger unterlag knapp im Match-
tiebreak 8:10. In den Doppeln setzten sich 
Kloth/Baierl klar mit 6:0, 6:1 durch. Mühe 
hatten Mehler/Kowalski, die sich erst im 
Matchtiebreak 10:8 durchsetzten. Erfreu-
lich der 7:6-, 7:5-Sieg im dritten Doppel 
durch Pratz/Jürgen Zerlaut, die erstmals 
in dieser Besetzung spielten. 

Herren 60: hintere Reihe (v. l.) Eugen 
Schmidberger, Rudi Mehler, Uli Pratz, Er-
win Baierl und Klaus Kloth; davor: Jürgen 
Zerlaut und Peter Kowalski.
 Bild: Siegi Bachmann

Herren 30/2 Vizemeister in der Be-
zirksklasse 1: Mitte Juli machten die 
H30/2 in Berkheim die Vizemeisterschaft 
perfekt. Auch wenn das Ergebnis mit 9:0 
für den TCL eindeutig ausfiel, sah man 
doch sehr spannende Spiele. Ralf Hauser 
brachte das Kunstsück fertig, dass er im 
Matchtiebreak nach einem 2:8-Rückstand 
8 Punkte in Folge zum 10:8-Sieg machte. 
Auch Markus Dillmann siegte im Match-
tiebreak. Andreas Springer (2)/Daniel 
Lanz (3) Robin Semenik (5) und Markus 
Jäger (6) gewannen ihre Spiele klar in 
zwei Sätzen. Die anschließenden  Doppel 
gewannen Hauser/Springer; Dillmann/
Lanz und Semenik/Tortorelli klar. Somit 
wurde die Saison mit nur einer einzigen 
knappen Niederlage gegen den Meister 
aus Baindt erfolgreich auf Platz 2 abge-
schlossen.

Herren 65/1 schlagen Ehingen durch 
besseres Satzverhältnis 3:3: Das war 
nicht einfach gegen den Tabellenzwei-
ten Ehingen. Erwin Baierl von den Her-
ren 60 spielte als Ersatz bei den Herren 
65/1 mit, was sich als gut erwies. Er ge-Jugendausflug des Yacht Club Langenargen.  Bild: pr
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wann sein Einzel und holte im Doppel mit 
Frank Müller-Thoma trotz der Niederlage 
im Matchtiebreak den entscheidenden 
Satz, der den Sieg bedeutete. Lothar Tru-
öl verlor sein Einzel, Jochen Ballerstaedt 
musste sein Einzel wegen Verletzung 
aufgeben und Otto Mehrle gewann, weil 
auch sein Gegner verletzungsbedingt 
aufgeben musste. Truöl/Merle holten sich 
ihr Doppel in zwei Sätzen. Klasse in der 
Verbandsstaffel gehalten und sogar den 3. 
Platz belegt.

Herren 65/2 schlagen SG Hettingen 
5:1 und werden Vizemeister: In der Be-
zirksstaffel konnten sich die Herren 65/2 
gegen die SG Hettingen/Inneringen/
Veringenstadt glatt mit 5:1 durchsetzen 
und verpassten den Aufstieg nur knapp. 
Osse Janke, Uli Spatzek und Ernst Käp-
peler holten sich ihre Einzel glatt. Siegi 
Bachmann verlor 10:6 im Matchtiebreak. 
In den Doppeln setzten sich Spatzek/Käp-
peler und Wolfgang Kallina/Bachmann 
durch. 

Mannschaft Hobby wird Zehnter von 
12: In der privat organisierten Hobbyrun-
de mit insgesamt 12 Mannschaften aus 
Württemberg, Bayern und Vorarlberg 
nahm die TCL-Hobbymannschaft in die-
sem Jahr erstmals teil. Dabei spielen alle 
Mannschaften gegeneinander, was im-
merhin elf Spieltage bedeutet. Es wer-
den allerdings jeweils nur drei Doppel 
gespielt. Der TCL musste dabei anerken-
nen, dass die Hobbyspieler der anderen 
Mannschaften durchaus gute Tennis-
spieler waren, die zum Teil auch noch in 
aktiven  Mannschaften spielen. Dennoch 
war Mannschaftsführer Hermann Hau-
ser nicht unzufrieden, denkt aber für 
nächstes Jahr an eine Verstärkung seines 
Teams. kk

Herren 65/2 v. l.: Ernst Käppeler, Siegi 
Bachmann, Wolfgang Kallina, Osse Janke 
und Manfred Späth. Bild: pr

Herren 65/3 holen gegen Ravensburg 
zweiten Sieg: Mit 5:1 gegen Ravensburg 
holten sich die Herren 65/3 in der Bezirks-
staffel den vierten Tabellenplatz. Peter 
Kraus, Kurt Schmitt (10:7 im Matchtie-
break) und Hans-Ulrich Renz holten die 
Punkte in den Einzeln. Siegi Peschke ver-
lor 6:7, 1:6. Punkte in den Doppeln holten 
Kraus/Schmitt und Renz/Manfred Späth.

Herren gewinnen 4:2 in Ehingen: Die 
Herren des TCL setzten sich gegen Ehin-
gen sicher mit 4:2 durch und belegen in der 
Bezirksstaffel 1 den dritten Platz. In den 
Einzeln spielten Felix Peschke 0:6, 1:6, 
Matthias Greiner 6:3, 6:3, Nikolaj Langen-
mayr 6:2, 6:0 und Micha Elbert 6:2, 6:0. In 
den Doppeln spielten Peschke/Elbert 1:6, 
3:6 und Greiner/Langenmayr 6:2, 6:3.

Der aktuelle Selbsthilfe-Wegweiser 
2017/2018 des Bodenseekreises mit mehr 
als 190 Selbsthilfe-, Bewegungs- und 
Hospizgruppen sowie Anbietern von 
professionellen Hilfen kann auf www. 
bodenseekreis.de (Rubrik: Soziales & Ge-
sundheit, Selbsthilfe) als pdf-Dokument 
heruntergeladen werden. 

Wir bitten um Verständnis, wenn ein-
zelne Gruppen aus der Umgebung ihr 
Angebot und ihre Termine auf der Suche 
nach Betroffenen hier nicht regelmäßig 
vorstellen können.

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 
Dienstag, 8. August, 12 Uhr.

ZWEIRAD DEUSCH

SOMMERSCHLUSSVERKAUF
Ab August erhalten Sie in unserem Fahrradbereich

✓ bis zu 20% auf FAHRRÄDER und  sowie
✓  bis zu 50% auf  und   

für die ganze Familie*

Vorbeischauen lohnt sich! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. %

%
%

SALE

%



Zwisler GmbH & Co. KG
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Klausenburger Str. 15 | D-88069 Tettnang | Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 0

DER BESTE START IN DIE AUSBILDUNG

SO GEHT’S:
Einfach Ausbildungsvertrag in der LAYER-Filiale vorzeigen 
und schon purzeln die Preise. Aber Achtung, Zeit ist Geld: Die 
Aktion gilt nur bis zum 30. September!
Mehr Infos auf: www.layer-grosshandel.de/azubiaktion

Jetzt Berufskleidung bei LAYER kaufen 
und 10 % Azubi-Rabatt sichern!

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

1 Ring Schwarzwurst
400 g => 100 g = 0,62 €
 1 Ring  2,50 5

Snack der Woche:
Puten
Cordon bleu 
Brötchen Stück 2,80 5

Angebot gültig vom 2.8. bis 8.8.2017

Schweinehals frisch
oder mariniert 1 kg  7,45 5
gerauchte Schälripple dickfleischig

goldgelb geraucht 1 kg  5,90 5

Salami Hausmarke
 100 g  1,69 5

Kabanossi 100 g  1,09 5

Most- und Dinnete-Fest
in Oberdorf

05.08. und 06.08.2017
Samstag: ab 14 Uhr Bewirtung und Unterhaltungsmusik
 ab 19 Uhr spielen die Aichers
Sonntag: ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit den 
 Ausklang mit den Allgäuer Stimmungsmacher

# freier Eintritt # Kaffee und Kuchen
# schwäbische Spezialitäten # Barbetrieb
# Most vom Fass # Weizenausschank
# Oldtimertreffen                          
#  Sonntag ab 14 Uhr Schauübung  

der Jugendfeuerwehr Langenargen

Auf Ihren Besuch freuen sich die Feuerwehrfreunde 
Oberdorf

Margarete-Steiff-Str. 3/2, 88074 Meckenbeuren
Mobil: 01 71-9 50 50 54, Tel.: 0 75 42 /97 91 401
info@egger-metallbau.de 
www.egger-metallbau.de

 Markisen
  Insekten-
schutzgitter

WERBUNG gehört zum Produkt,  
wie der elektrische Strom zur Glühbirne. Charles Wilp

Wir suchen eine/n freiberufliche/n

der/die auf Honorarbasis für das Langenargener  
Gemeindeblatt „Montfort – Bote“ Termine  
koordiniert und besetzt und interessante  
Geschichten recherchiert und schreibt. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 

Journalist/in

Dann senden Sie ihre schriftliche Bewerbung  
mit Stichwort: „Redaktion MB“ 

z.Hd. Herrn Klaus Dannecker
Schwäbische Zeitung Tettnang GmbH & Co. KG
Lindauer Straße 11, 88069 Tettnang
k.dannecker@schwaebische.de



Seit mehr als 20 Jahren  
Ihr kompetenter Ansprechpartner 

in allen rechtlichen Angelegenheiten

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Marktplatz 12, Langenargen, Tel. 0 75 43 /16 30, Fax 16 50 
ra-seubert@t-online.de, www.RAeSeubert-Storz.de

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

helene knöpfler
ärztl. gepr. Fußpflege

Obere Seestraße 68 
Langenargen

Tel.: 0 75 43 /49 9653 oder
Handy: 01 70-6 85 78 79
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GOLD-
ANKAUF

Alt-/Bruch-/Zahngold
Gold-/Brillant-/Antikschmuck

Gold-/Silber-/DM- Gedenkmünzen
Silberbestecke 800, Doublé usw.
Zusätzlich zu unserem täglichen Edelmetall-Ankauf!

EXPERTENTAGE
Der Fachmann ist für Sie da!

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

Zusätzlich zu unserem täglichen Edelmetall-Ankauf!

EXPERTENTAGE
Der Fachmann ist für Sie da!

Montfortstraße 20

88069 Tettnang

Do., 10.08.2017
Fr., 11.08.2017

9.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Tom Tailor, DIGEL 
camel-active, OLYMP 

Club of Comfort

% % %

LANGENARGEN
Bahnhofstr. 10, Tel. 0 75 43/4 96 24

SONDERFLUGREISEN  
AB FRIEDRICHSHAFEN 2017 

21. – 28.09. Kalabrien mit Ausflügen ab    990 3/Person

21. – 28.09. Kalabrien-Wanderreise ab  1.145 3/Person

17. – 24.10. Breslau – Warschau ab 1.295 3/Person 

 – Krakau

Beratung und weitere Info in unserem Reisebüro.
Die Winterkataloge gültig bis 30.4.2018 sind eingetroffen! 

Flüge ab Friedrichshafen auf die Kanaren,  
nach Ägypten und Mallorca

Marktplatz 3 

88085 LANGENARGEN 

Telefon 0 75 43 / 91 21 51
Reisebuero-am-markt@t-online.de

von den Kassen bezuschusst!
Anmeldungen noch möglich, Tel. 0 15 78 / 6 09 30 58

Entspanntes Schwangerenyoga

HAUSHALTSHILFE
wöchtentlich 2 Std. von 

älterem Ehepaar gesucht.

� 07543 913933

Steuerberaterin sucht 
2- bis 3-Zi.-Whg 
in Langenargen  
zum Kaufen oder Mieten –  
zum baldmöglichsten Zeitpunkt.

Tel. 07543 9309-0
Tel. 0170 4506952

Naturstein

für Neubau
        und Umbau

Werbung kostet Geld, keine Werbung kostet Kunden!

Anzeigenannahme für den MoBo bei:

SCHNEIDER multimedia
 Bahnhofstraße 36, Langenargen,  

Tel. 0 75 43/20 88, Fax 0 75 43/20 18
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